
Fernseh-Programmbeiräte –
Kontrollinstanz nur zum Schein?

vg. Aufgrund ihrer verzerrten
Ukraine-Berichterstattung haben
die Mainstream­Medien, gemäβ
einer Umfrage des Medienmaga-
zins „Zapp“ vom NDR, das Ver-
trauen der Menschen verspielt.
Die Ergebnisse sind erschüt-
ternd: Nur noch 29 Prozent der
Deutschen haben großes oder
sehr großes Vertrauen in die Me-
dien. 69 Prozent dagegen ver-
trauen ihnen wenig oder fast gar
nicht mehr. 2012 waren immer-

hin noch 40 Prozent von der
Glaubwürdigkeit der Medien
überzeugt. Könnte ein Grund
darin zu finden sein, dass alter-
native Medien (auch S&G und
Kla.TV) an Boden gewonnen
haben und so die von den Main-
stream-Medien vorenthaltenen
Gegenstimmen die Menschen
wieder zur mündigen Unter-
scheidung von Recht und Un-
recht befähigen?!
[2]

Deutsche halten
Medienberichte für Lügenpropaganda

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Als ich einmal eine Strafan-
zeige wegen Verleumdung
gegen eine der auflagen-
stärksten Zeitungen der
Schweiz einreichte, wurde
ich „vorab“ zu einer angeb-
lich neutralen Schlichtungs-
stelle – dem Schweizer Pres-
serat – verwiesen. Dieser
untersuchte den Fall und
gab mir in mehreren Punk-
ten recht. Sein Urteil gegen
die Großzeitung erging in
einer Liste von Rügen. Und
das war’s. Unter dem Strich
verhalf der Presserat der
Großzeitung sowohl meiner
Strafanzeige als auch ihrer
öffentlichen Richtigstellung
zu entgehen. Diese verwei-
gern sie noch bis heute.
„Wie ist so etwas mög-
lich?“, fragte ich mich. Die
Antwort war ganz simpel,
als ich mir die Liste an-
schaute, aus was für Per-
sonen sich der Presserat zu-
sammensetzte. Ich sagte
mir: „Das war ein Insider-
Job!“ Mehr darüber gerade
im 1. Artikel dieser S&G.
Solange die Welt von Medi-
en abhängt, deren Struktu-
ren denen einer hinterhäl-
tigen Sekte gleichen, solange
wird diese Welt weiter im
Chaos versinken, bis hin
zum totalen Krieg, wie auch
diese S&G wieder beweist.
Ich für mich habe mit die-
sem Clan endgültig Schluss
gemacht.                Ivo Sasek

Quellen: [1] http://presserat.ch/14490.htm [2] www.ndr.de/fernsehen/sendungen/zapp/Umfrage-Daten-Vertrauen-in-die-Medien,ukraine550.html | http://info.kopp-
verlag.de/hintergruende/deutschland/peter-harth/deutsche-halten-die-tagesschau-fuer-luegen-propaganda-das-gibt-jetzt-sogar-die-ard-zu.html [3] „Nürnberger Zei-

tung“ vom 20.9.2014 | http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2014/09/20/programm-beirat-uebt-scharfe-kritik-an-der-ukraine-berichterstattung-der-ard/ |
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Schweizer Presserat – ein neutrales Kontrollorgan?
uk./mol. Der Schweizer Presse-
rat ist eine Beschwerdestelle, an
der sowohl Leser als auch Medi-
enschaffende Beanstandungen
zu Veröffentlichungen vorbrin-
gen können.
Wenn man jedoch betrachtet,
dass der Presserat sich vornehm-
lich aus Journalisten und Redak-
teuren führender Schweizer Me-
dien zusammensetzt*, muss man
nüchtern feststellen, dass es sich
beim Schweizer Presserat keines-

falls um ein neutrales Kontrollor-
gan handelt.
Das ist in etwa dasselbe, wie
wenn jemand genau jene Buch-
haltung prüft, die er vorher sel-
ber gemacht hat. In der Politik
würde man diesen Mechanismus
„Vetternwirtschaft“ nennen! [1]
*z.B. von NZZ, Blick, „Tribune de
Genève“, Radio SRF, Télévision
Suisse Romande, Radiotelevisione
Svizzera,  Radiotelevisiun Svizra
Rumantscha RTR ...

kpf./mol. „Der Programmbeirat
der ARD hat die Berichterstat-
tung des Senders zur Ukrainekri-
se als einseitig und mangelhaft
gerügt … Die Berichterstattung
sei tendenziell gegen Russland
und die russischen Positionen ge-
richtet.“ Dies las man am
20.9.2014 in der „Nürnberger Zei-
tung“. „Bravo, ARD-Programm-
beirat“, denkt man, „weiter so!“
Auf den zweiten Blick erkennt der
aufmerksame Leser jedoch, dass
die Rüge des Programmbeirates
am eigenen Sender erst aufgrund
der massiven Kritik von zahl-

reichen Zuschauern an der Ukra-
ine-Berichterstattung der ARD er-
folgte.* Zudem bekommt der
ARD-Chefredakteur im gleichen
Artikel viel Raum die Vorwürfe
energisch zurückzuweisen. Kri-
tische Leser fragen sich daher,
welchen Wert die Kontrollinstan-
zen der Mainstream-Presse haben,
da sie nur Kritik oder Empfeh-
lungen aussprechen, nicht aber
auf Änderungen bestehen können.
[3]
*Vergleiche dazu auch die Berichte über
gefälschte Fernsehbilder in S&G 33/14
und 36/14, z.B. über den angeblichen
ukrainischen Helikopterabschuss …

gm. Putin steht vor einer großen
Herausforderung wie einst Ken-
nedy, nur dieses Mal scheinen
die Rollen vertauscht. Während
der russische Präsident alles ver-
sucht, um zu deeskalieren*, eska-
liert die USA lautstark. Die EU
und die NATO sowie die ge-
samte westliche Presse scheinen
unter dem Oberkommando der
USA zu stehen. Denn niemand
versteht, warum der Westen sich
mit törichten Sanktionen selbst
schadet und sich in selbstzerstö-
rerische USA-Kriegsabsichten
einbinden lässt. Niemand ver-
steht, wie eine menschenverach-
tende Kiewer Regierung, welche
ihre eigene Bevölkerung bombar-
diert, vom Westen unterstützt
wird. Niemand versteht, warum
die westliche Presse eindeutige
Menschen- und Völkerrechtsver-
letzungen der Kiewer Regierung
verschweigt bzw. vertuscht. Bei-
spiele: Massaker in Odessa und
Genozid der russisch spre-
chenden Bevölkerung im Don-
bass durch die ukrainische Ar-
mee und weitere faschistische
„Freiwilligen-Bataillone“. Nie-
mand versteht, warum im Falle
der abgeschossenen malay-
sischen Passagiermaschine ein-
deutige Indizien und Beweise
verschwiegen und vertuscht wer-
den, welche den Abschuss der
Maschine durch einen Militärjet
der Kiewer Regierung beweisen!
(siehe www.antikrieg.tv)
Tatsache ist, dass der Westen auf
der falschen Seite steht. Die rus-
sische Presse (RT-TV) ist bisher
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Ukrainekrise
ähnelt Kubakrise

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G Medienmüde? ...

... dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend um 19.45 Uhr
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Beziehen Sie Ihre S&Gs bereits von einem „internetunabhängigen Kiosk“? Wenn nein, dann bitte melden unter
SuG@infopool.info zur Vermittlung. Bitte selbst mindestens 3x kopieren und von Hand zu Hand weitergeben!
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Schlusspunkt ●
Immer wieder werden uns
frei erlogene Texte z.B. über
bedrohliche neue Technolo-
gien, über jüdische Hinter-
hältigkeiten u.v.a.m. zuge-
stellt. Dies mit der einzigen
Absicht, dass wir darauf her-
einfallen und die S&G an-
greifbar wird. Leider sind
auch wir etwas leichtgläubig.
Bitte vernachlässigt daher
nie weder euren gesunden
Menschenverstand, noch eu-
re Intuition des Herzens.
Meldet uns,  falls ihr einmal
einen „Fake“ in einer S&G
findet. Wir befinden uns im
Infokriegs-Zeitalter.

Ivo Sasek

Quellen: [4] www.youtube.com/antikriegTV [5] „Preußische Allgemeine Zeitung“ Nr. 2/2015 vom 10.1.2015, Seite 1 | http://deutsche-wirtschafts-
nachrichten.de/2014/12/22/ukraine-usa-wollen-allianz-deutschlands-mit-russland-verhindern/ | http://de.sputniknews.com/wirtschaft/20141222/270257499.html

[6] www.youtube.com/watch?v=YseuLiGQFgs [7] http://russian.rt.com/article/70988 | http://alles-schallundrauch.blogspot.de/2015/02/ukraine-1-mio-
wehrpflichtige-nach.html | www.kla.tv/5254 [8] www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/Ukrainischer-Journalist-wegen-Aufrufs-in-

Haft;art391,1642676 [9] Originalartikel www.german.ruvr.ru/news/2014_04_11/Die-Welt-halt-USA-fur-gro-ten-Kriegsentfessler-Jimmy-Carter-4537/
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die Einzige, die versucht, die
nachprüfbaren Tatsachen zu ver-
öffentlichen um einen Krieg zu
verhindern. Zudem ist es Putin,
der alle Beziehungen zum Wes-
ten offen hält, insbesondere auch
den Dialog, während der Westen
immer mehr Kanäle verschlieβt.
Wie kann man bloß, unter lauter
kriegswilligen Wölfen, den Frie-
den bewahren? [4]
Mehr unter www.antikrieg.tv.
*politisch zu besänftigen + militä-
risch abzurüsten

Sollen Sanktionen gegen Russland auch deutsch-russische Allianz verhindern?
mfa. Während in der EU der
Schaden durch die Anti-Russ-
land-Sanktionen immer größer
wird, bauen die USA ihren Han-
del mit Russland aus: Wie Wladi-
mir Putin Ende des Jahres 2014
mitteilte, ist der Warenumsatz sei-
nes Landes mit der EU um 4,3 %
geschrumpft, während der mit
den USA um 7 % gestiegen ist.
Die US-Exporte nach Russland

haben während der gemein-
samen westlichen Sanktionspoli-
tik sogar um 23 % zugenommen.
George Friedman, Direktor des pri-
vaten US-Geheimdienstes „Strat-
for“, wertete in einem Interview
das Eingreifen seines Landes
ganz offen als Versuch, eine Alli-
anz zwischen Russland und
Deutschland zu verhindern: „Die-
se wäre ein Bündnis zwischen

Ukraine:
Millionen Wehrpflichtige
boykottieren den Krieg
ham/mv. Durch die hohen Ver-
luste der ukrainischen Armee
im Kampf gegen die Separatis-
ten tendiert die Kampfmoral
der Truppen offenbar immer
mehr gegen Null. Nach An-
gaben des ukrainischen Vertei-
digungsministers Stepan Pol-
torak wollen von allen derzeit
einberufenen Wehrpflichti-
gen 80 % nicht an die Front.
Auch der Berater des ukraini-
schen Präsidenten J. Birjukov
schreibt, dass die Zahl der
Kriegsdienstverweigerer so
hoch ist wie noch nie. Bürger-
meister boykottieren offen die
Mobilisierung in ihren Kommu-
nen, und Männer fliehen in

Ukrainischer Journalist wegen Aufruf gegen Mobilmachung in Haft
and. Nachdem sich der westukra-
inische Fernsehjournalist Ruslan
Kuzaba öffentlich gegen die Mo-
bilmachung von zehntausenden
Reservisten ausgesprochen hatte,
wurde er von Mitarbeitern des
Inlandgeheimdienstes SBU fest-
genommen. Ihm wird Hochver-
rat und Spionage vorgeworfen.
Kuzaba drohen somit bei einer
Verurteilung bis zu 15 Jahren

Haft. In einem YouTube Video
sagte der Journalist: „Lieber ge-
he ich ins Gefängnis, als mich an
diesem Bruderkrieg zu beteili-
gen“ und fügte hinzu: „Ich lehne
diese Mobilisierung ab und rufe
alle mit klarem Verstand dazu
auf, sich ebenfalls zu verweigern.“
Kuzabas Festnahme sorgte in der
Ukraine für Empörung: „Wenn
jemand wegen Hochverrats und

Spionage angeklagt wird, nur
weil er seine Meinung äußert,
dann werden wir uns sehr rasch
von jener Demokratie entfernen,
die wir aufbauen wollen“, kom-
mentierte der Anwalt Andrij
Koslow. Aus der ganzen Ukraine
sind wehrpflichtige Männer be-
reits in Millionenhöhe ins be-
nachbarte Russland oder andere
Länder geflohen. [8]

deutscher Technologie und Kapi-
tal und russischen Humanres-
sourcen und Rohstoffen – aus
amerikanischer Sicht die gefähr-
lichste politische Allianz, die um
jeden Preis verhindert werden
muss!“ [5]

Kein Frieden ohne deutsche Souveränität
„Wie kann man ein Land, das
keine Kontrolle über die eige-
nen Grenzen, über das eigene
Geld und über die eigene Armee
hat, überhaupt als Staat bezeich-
nen? Reden wir doch Klartext:
Das gegenwärtige Deutschland
ist eine bloße Kolonie der EUdS-
SR und ein Militärstützpunkt
der US-Amerikaner! […] Las-
sen wir die Frage der Souveräni-
tät als praktische Frage aufschei-
nen. Und die praktische Frage
der Souveränität ist die Friedens-

frage. Denn ohne deutsche Sou-
veränität werden die Amerika-
ner uns immer benutzen als
vorgeschobenen Stützpunkt, um
Russland zu bedrohen, um die
Staaten in der Dritten Welt anzu-
greifen – da wird es praktisch!
Und die Verbindung von Frie-
densfrage und Souveränitätsfra-
ge besteht in drei Wörtern:
‚Ami go home‘!“
Jürgen Elsässer am Tag der deut-
schen Einheit am 3.10.2014 vor
dem Kanzleramt in Berlin [6]

Scharen in die angrenzenden
Länder. Sie wollen nicht gegen
ihre Brüder im Osten kämpfen.
So erfüllt sich in der Ukraine
ein neues Sprichwort: „Stell dir
vor, es ist Krieg – und alle lau-
fen weg!“ Die Rada jedoch, das
oberste Parlament in Kiew,
versucht dem nun entgegen-

zuwirken und hat ein Gesetz
verabschiedet, das die Ver-
öffentlichung der Opferzahlen
und Verluste im Osten ver-
bietet. Zudem werden Abfang-
einheiten gebildet, welche
die Kriegsdienstverweigerer
davon abhalten sollen, das
Land zu verlassen. [7]

Die Welt hält die USA für den
größten Kriegsentfessler, erzähl-
te der 39. US-Präsident Jimmy
Carter gegenüber Journalisten.
Ihm zufolge meinen die Men-
schen, dass die US-Amerikaner
zu jedem Anlass Konflikte initiie-
ren. Carter erinnerte an die Rede
des US-Außenministers John
Kerry, der behauptete, dass man
im 21. Jahrhundert nicht so ein-
fach in ein fremdes Land eindrin-
gen kann. Auf den Kommentar
des Reporters, dass dies genau so
klinge wie der US-Kriegseinsatz
im Irak, antwortete Carter: „Ge-
nau das haben wir getan, und wir
tun es heute noch. So ist
Washington nun mal – leider.“ [9]

USA: Größter
Initiator von Kriegen


